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VOR-WORT Leichte Sprache)

Liebe Sport-Begeisterte und Fupball-Fans,

endlich ist es wieder so weit: Schleswig-

Die Deutsche FuBball-Meisterschaft Holstein Neckinburg:

der Werkstatten 2026 beginnt. Hatmburg

Teams aus ganz Deutschland treffen sich Brémen

und sie spielen gegeneinander Niedersachsen Berlin
um den Titel ,,Deutscher Fuball-Meister 2026". Brandenburg

Sachsen-Anhalt
Nordrhein-Westfalen

Es geht bei der Meisterschaft aber nicht nur um den Sieg.

Die FupBball-teams spielen gegeneinander. Wessen [ Thiringen - Sachsen
Aber sie spielen auch miteinander. heiniand-
Das zeigt auch das Motto der Meisterschaft 2026: Pfalz
~Leidenschaft im Spiel, Erfolg im Team." Saarland

Bayern
FuPball ist fur viele Menschen in Werkstatten Baden-

Wiirttemberg

ein wichtiger Teil vom Alltag.

Sport halt gesund.

Erfolg im Fupball starkt das Selbst-vertrauen.
Alle trainieren lange flr das Turnier.

Und sie lernen dabei viel.

Zum Beispiel:

Wie sie zusammen und fair spielen kbnnen.
Wie sie sich gegenseitig unterstitzen kénnen.

Es geht beim Fufball nicht nur um Tore und Ergebnisse.

Es geht auch um Gemeinschaft, Fairness und Zusammenhalt.
FuBball verbindet Menschen.

Im Fupball ist egal, woher Menschen kommen.

Und es ist im Fupball eqgal,

ob Menschen eine Behinderung haben.

Foto: Ben Knabe
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Auf dem Spiel-feld ist nur das Team wichtig.

Wir merken dabei:

Gemeinsam kdnnen wir mehr erreichen.

Das gilt nicht nur fir den Sport.

Das gilt auch fir die Gesellschaft.

In der Gesellschaft kénnen wir auch mehr schaffen,
wenn wir zusammen-arbeiten.

Das Turnier zeigt:
Menschen mit Behinderungen gehoren dazu.
So muss es auch in der Gesellschaft sein.

Die Meisterschaft findet wieder in der Sportschule Wedau
in Duisburg statt.

Viele Menschen unterstlitzen die Meisterschaft

und helfen bei der Organisation.

Ohne ihre Arbeit ist das Turnier nicht mdglich.

Wir sagen deshalb: Danke!
Wir freuen uns auf faire Spiele und besondere

Team-erlebnisse!
Und wir wiinschen allen viel Erfolg!

DFB-STIFTUNG
SEPP HERBERGER
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Andrea Stratmann

Ralph-Uwe Schaffert Vorsitzende Bundesarbeitsgemeinschaft
Vorsitzender DFB-Stiftung Sepp Herbergey Werkstatten fir behinderte Menschen e.\/.J
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GRUSS-WORT Leichte Sprache)

Grupwort von Werkstattrate Deutschland

Liebe Spielerinnen und Spieler,
diese Meisterschaft ist etwas Besonderes:
Hier kommen Menschen aus vielen Werkstatten zusammen. Werkstattrdte ]A\

Sie reisen aus ganz Deutschland an. Deutschland '},
Sie treffen bekannte Gesichter

und lernen neue Menschen kennen. Mitarbeit. Mitbestimmung.
Vor allem aber verbindet sie die Freude am Fufball. Mit Behinderung.

Fupball bringt Menschen zusammen.

Im Fupball kommt es auf Teamgeist an.

Man gewinnt gemeinsam. Und man verliert gemeinsam.

Man unterstitzt sich gegenseitig und halt zusammen.

Das sind wichtige Werte - auf dem Fufballplatz und im Alltag.

Jede Spielerin und jeder Spieler kann stolz darauf sein,
dabei zu sein. Denn schon die Teilnahme an diesem Turnier
ist etwas Besonderes.

Es geht nicht nur um Tore und Platzierungen.

Genauso geht es um Begegnungen,

Freundschaften und gemeinsame Erlebnisse.

Viele freuen sich das ganze Jahr auf dieses Turnier.

Die Erinnerungen an die Spiele und die gemeinsame Zeit
miteinander wirkt bei vielen noch lange nach.

Ich wiinsche allen Mannschaften spannende und faire Spiele.
Zeigt Euer Kdnnen, habt Freude am Fupball
und geniefit die gemeinsame Zeit.

Ich wiinsche der Deutschen Fuf3ballmeisterschaft der
Werkstatten fir behinderte Menschen einen erfolgreichen
Verlauf und allen Beteiligten viele schone Momente.

Mit herzlichen Grifen

Rgrpy Bode it e
(Vorstand Werkstattrate Deutschland e. V.) Werkstattrdte

Deutschland e. V.




(IS 700 VEREINE, 700 WERKSTATTEN

Projekt-Partner sind:

e Die DFB-Stiftung Sepp Herberger
¢ Die Bundes-Arbeits-Gemeinschaft
Werkstatten fur
behinderte Menschen

DFB-STIFTUNG
SEPP HERBERGER
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In Deutschland gibt es fast 700 Werkstatten
fir behinderte Menschen.
Viele Beschaftigte wollen gerne Fupball spielen.

Aber fur die Werkstatten ist das oft schwierig.
Viele Dinge missen geklart werden.

Zum Beispiel:

¢ Wo kann man spielen?

e Wer spielt gegen die Mannschaften?

e Oder wie bekommt man einen Schieds-Richter?

In Deutschland gibt es mehr als 26 Tausend Fuf3ball-Vereine.
Viele Vereine wollen den Werkstdtten helfen.

Darum gibt es das Projekt:

700 Vereine, 700 Werkstatten.

Durch das Projekt sollen Vereine

und Werkstdatten zusammen arbeiten.

Und gemeinsam FuBball fir Menschen

mit und ohne Behinderungen anbieten.

Was macht das Projekt?

Die Werkstatten sollen ein gutes

FupBball-Angebot machen kdnnen.

Dafir sollen sie FuBball-Vereine finden.

Zusammen kdnnen Sie gute FuBball-Angebote machen.

Der Deutsche Fupball-Bund

hat in jedem Bundes-Land Inklusions-Beauftragte.
Diese sind dafur da,

dass die Angebote in den Vereinen besser werden.
Und die Beauftragten helfen den Werkstatten.
Zum Beispiel einen Fupball-Verein zu finden.

Einige Mannschaften arbeiten

schon mit einem Fufball-Verein zusammen.

Seit letztem Jahr ist es maglich,

sich nicht nur unter dem Namen ihrer Werkstatt,
sondern zusatzlich auch unter dem Namen

des kooperierenden Fupball-Vereins anzumelden.
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In Deutschland gibt es rund 3.000 Werkstatten

flr behinderte Menschen.

Dort arbeiten rund 300.000 Menschen

mit Behinderungen.

Fast Uberall spielen die Beschaftigten auch Fufball.
Fupball spielen macht Spaf.

Sie spielen gut zusammen und werden Freunde.

Manchmal streiten die Spieler auch.

Aber sie lernen dabei:

Wir finden gemeinsam eine Lésung, ohne Streit.
Beim Sport lernen alle ganz viel.

Seit dem Jahr 2000 gibt es die
Deutsche Fupball-Meisterschaft
der Werkstatten fiir behinderte Menschen.




Zuerst spielen die Mannschaften in jedem
Bundes-Land eine Landes-Meisterschaft.

In allen 16 Bundes-Ldndern.

Die Sieger von den Landes-Meisterschaften
fahren dann zur Deutschen Fupball-Meisterschaft.
Das sind 16 Mannschaften.

Deutschland-hat
16 Bundes-Lander

Sie alle spielen in der Stadt Duisburg.

In der Sport-Schule Wedau.

Und alle méchten gewinnen.

Aber bei der Deutschen Fuf3ball-Meisterschaft
ist noch etwas anderes wichtig: Die Mannschaft.
Beim Fufball missen alle zusammen spielen.
Nur zusammen kann die Mannschaft gewinnen.

Natrlich gibt es auch eine

Meisterschaft flr Frauen.

Denn immer mehr Frauen spielen Fupball.
Auch in eigenen Teams.

Deswegen sollen die Frauen

bei der Meisterschaft mitmachen.

Das Frauen-Fupball-Turnier ist am
Donnerstag, dem 3. September 2026.

Noch gibt es nicht Gberall Frauen-Teams.
In diesem Jahr nehmen 5 Mannschaften
aus 5 Bundes-Ladndern teil.

Hoffentlich kommen bald Frauen-Teams
aus ganz Deutschland.

P 'F

mr, .iil"l ‘ v I.-. ' n 5 : y \ g’
J .éCHE"I} AfLL f ﬂ -‘; Wlﬁ%‘* : ﬁ 'a# ’/f

ﬂmumm( ‘9&%\1’“



TR, |

Die Spieler missen fair spielen.

Sie mussen aufpassen auf die anderen Spieler.

Deshalb gibt es auch im Jahr 2026 einen Fair-Play Pokal.
Fair-Play ist Englisch.

Wir sprechen: Fahr-PIai.

Das heif}t: gerechtes Spiel.

Wir schauen bei den Spielen zu.

Wir schauen:

Welche Mannschaft hat besonders gerecht gespielt?
Diese Mannschaft bekommt den Fair-Play Pokal.

Die Deutsche Fupball-Meisterschaft hat ein Ziel:
Menschen mit und ohne Behinderungen

sollen sich gut verstehen.

Das kann FupBball schaffen. Fupball ist beliebt.
Alle Menschen reden dber Fufball.

Sie sprechen miteinander.

Alle konnen gemeinsam Fupball spielen.
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Zwei Partner haben das Turnier geplant.

Die Deutsche Fupball-Meisterschaft ist das Wichtigste
far die FuBballer in den Werkstatten.

Viele Mannschaften mochten dabei sein.

Wir winschen uns: Das soll gut klappen.

Die Vorbereitung macht aber viel Arbeit.

Deshalb arbeiten 2 Verbande zusammen.

Diese Verbande bereiten die Fu3ball-Meisterschaft vor:

e Die DFB-Stiftung Sepp Herberger
@ Diese Stiftung sagt:

N~/ Menschen mit und ohne Behinderung
DFB-STIFTUNG sollen mehr zusammen machen.
SEPP HERBERGER

Zum Beispiel Fupball spielen.

e Die Bundes-Arbeits-Gemeinschaft
Werkstatten fiir behinderte Menschen

‘ BAG Wbe\ Dieser Verband unterstitzt die

Werkstatten fur behinderte Menschen.

Damit Menschen mit Behinderungen
arbeiten kénnen.
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SPORTSCHULE WEDAU

Sportschule Wedau - die grépte Talentschmiede
im deutschen Fufball

Wenn sich in der Zeit vom 31. August. bis 3. September '
ll—ﬁ_—-gl

2026 die besten Teams der Werkstatten fir behinderte —— e
!E!_-!_la

Menschen zur Deutschen Fufball-Meisterschaft in der
Sportschule Wedau treffen, wird dieses Event bereits
zum 25. Mal in Duisburg ausgetragen. Diese einzigartige
Standortbestimmung eines der gesellschaftlich bedeu-
tendsten FuBballturniere ist jedes Jahr fir das Team der
Sportschule Wedau eine neue Herausforderung. Gleich-
zeitig ist es uns aber auch eine Herzensangelegenheit,
allen Teilnehmer*innen einen unvergesslichen Aufenthalt
in Wedau zu gewdhrleisten.

Die Sportschule Wedau bietet den Aktiven der Deutschen
Meisterschaft neben ihren tber 400 (iberwiegend hotelahn-
lichen) Unterkunftsmadglichkeiten auf Drei-Sterne-Niveau,
ihren sechs Naturrasen- und zwei Kunstrasenspielfeldern,
ihren zehn Indoor-Sportstatten und den Uber 20 Tagungs-
raumen alle Rahmenbedingungen flr einen unvergesslichen
Aufenthalt in Wedau. Gerade wegen dieser Alleinstellungs-
merkmale finden alljahrlich die sechs wichtigsten DFB-Sich-
tungsturniere im Jugendbereich in Wedau statt, die gleich-
zeitig die Basis fast aller deutschen Nationalspieler*innen
bilden. So gesehen war es logisch, die Deutsche Meister-
schaft der Werkstatten fir behinderte Menschen nach We-
dau zu legen. Denn hier ist der Fupball zu Hause.

Das Team der Sportschule Wedau winscht allen Stellvertretend fiir das Team
; 3 3 der Sportschule Wedau:
Teilnehmer*innen der Deutschen FuBball-Meisterschaft . fpor scnifie Tedad
’ ; Ralf Gawlack
einen sportverbundenen Aufenthalt in der Sportschule
. i kommissarischer Sportschulleiter und
Wedau und hofft, dass sich der Wettergott wahrend des Geschéftsfiihrer des FuBballverbandes

8 . . . " Niederrhei
Turnieres von seiner besten Seite zeigen wird. lederrhein
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Fotos: Joachim Fink




TURNIER-REGELN LeichteSprache)

Die Turnier-Regeln sind lang.

Aber sie sollen gut zu lesen sein.

Deshalb schreiben wir fir Manner und Frauen

die gleiche Form.

Das bedeutet: Wir meinen: Spieler und Spielerinnen.

1. Das ist wichtig

Wir spielen nach den Fupball-Regeln von der FIFA. FI FA

Und nach den Regeln vom Deutschen Fupball-Bund. For the Game. For the World.
Die Abkurzung fur den Deutschen Fupball-Bund ist: DFB.

Es gibt noch ein paar andere Regeln fir die @ DEUTSCHER
Deutsche Meisterschaft der Werkstatten. \, FUSSBALL-BUND

Die stehen in diesem Text.

2. Wer leitet das Turnier?

4 Personen leiten das Turnier. Diese 4 Personen sind die
Turnier-Leitung. Sie bestimmen, was gemacht wird.

Alle Spieler mUssen sich an ihre Entscheidungen halten.
Die Spieler kbnnen nichts dagegen tun.

Sie kdnnen auch nichts gegen die Entscheidungen vom
Schieds-Richter tun. 2 Personen von der Turnier-Leitung
kénnen alleine entscheiden.

Eine Person muss von der DFB-Stiftung

Sepp-Herberger sein.

3. Das sind die Regeln

3.1. Regeln beim Frauen-Turnier

Zuerst gibt es eine Vor-Runde.

Jede Mannschaft spielt gegen

die 4 anderen Mannschaften.

Danach gibt es ein Finale.

Der Gruppen-Erste spielt gegen

den Gruppen-Zweiten aus der Vor-Runde.
Der Sieger ist Deutscher Meister.




3.2. Regeln beim Manner-Turnier

Zuerst gibt es eine Vor-Runde.

In der Vor-Runde spielen die Mannschaften in 4 Gruppen.
In jeder Gruppe sind 4 Mannschaften.

Jede Mannschaft spielt gegen die 3 anderen
Mannschaften in ihrer Gruppe.

Danach gibt es eine Haupt-Runde.

Haupt-Runde bedeutet:

In dieser Runde spielen die Mannschaften um den Platz.
Welche Mannschaft den 1. Platz macht und

welche Mannschaft den letzten Platz macht.

Vor-Runden-Spiele Ergebnis 4. So bekommen die Mannschaften Punkte

Die Sieger in einem Spiel bekommen 3 Punkte e e e,
Die Verlierer bekommen keinen Punkt.

Bei Unentschieden bekommen beide Mannschaften
1 Punkt e.

=

Team A - Team B

Team C-Team D

mEm
=

Team A - Team C

[=]+[=]

Team B - Team D

Nach der Vor-Runde zahlen wir:

Wie viele Punkte hat jede Mannschaft?

Manchmal haben 2 Mannschaften in einer Gruppe
gleich viele Punkte.

Dann entscheidet das Tor-Verhaltnis.
Tor-Verhaltnis bedeutet:

]

Team D - Team A

w] o] [ol-]

[©]

Team C - Team B

Team Punkte Wir zahlen die Tore und die Gegen-Tore.
Team A cesscee Zum Beispiel:

Team C cececee Mannschaft C hat 6 Tore geschossen
TeamD [ 3 | ee° und 2 Gegen-Tore bekommen.

Team B |I| Dann ist das Tor-Verhdltnis 6 zu 2.

Der Unterschied zwischen den Toren
und Gegen-Toren ist 4.
Team Tore Tordiff. Dafir gibt es ein Wort: Tor-Differenz.
Das bedeutet: Tor-Unterschied.

TeamC | 6:2 || 4 |

TeamA | 5:1 || 4 | ' . :

TeamD [ 2.4 |[ 2 | Manchmal ist auch c.ier Tor-Unterschied bei
2 Mannschaften gleich.

TeamB | 0:6 || -6 |

Dann ist die Mannschaft besser,
die mehr Tore geschossen hat.

u"u G
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Manchmal stehen 2 Mannschaften dann immer noch gleich.
Dann schauen wir:

Wie haben die beiden Mannschaften

gegeneinander gespielt?

Welche Mannschaft hat da gewonnen?

Die Mannschaft ist dann besser.

Und wenn die beiden Mannschaften gegeneinander
unentschieden gespielt haben,

dann gibt es Straf-Sto3-Schiefen.

Jedes Team nennt 3 Spieler.

Die schieffen so lange, bis es einen Sieger gibt.

Das qilt fur die Spiele in der Vor-Runde.

In der Haupt-Runde darf es kein Unentschieden geben.
Manchmal steht das Spiel aber am Ende unentschieden.
Auch dann gibt es Straf-Sto-Schiefen.

Die Turnier-Leitung entscheidet bei Problemen.

5. So grop ist das Spiel-Feld. So grof sind die Tore
Das Spiel-Feld ist 60 Meter lang

und 40 Meter breit.

Die Mittel-Linie muss gut zu sehen sein.

Der Tor-Raum ist 4 Meter vom Tor zur Mitte hin.

Der Straf-Raum ist 12 Meter vom Tor

zur Mitte hin.

Das Tor ist 5 Meter breit und 2 Meter hoch.

Spiel-Feld: 60 Meter lang




6. So geht das Spiel. Solange dauert ein Spiel
Bei jedem Spiel ist ein Schieds-Richter dabei.

Der Schieds-Richter leitet das Spiel.

Das Spiel dauert fur die Manner 2 mal 15 Minuten.
Die Frauen spielen 1 mal 12 Minuten.

7. So viele Spieler spielen mit

Eine Mannschaft darf héchstens 12 Spieler haben.
Auf dem Fufball-Platz dirfen héchstens

7 Spieler gleichzeitig sein:

1 Tor-Wart und 6 Spieler.

Eine Mannschaft muss mindestens 5 Spieler haben:
1 Tor-Wart und 4 Spieler.

Dann darf die Mannschaft spielen.

Die Spieler kdnnen einwechseln und auswechseln.

So oft wie es notig ist.

Spieler kbnnen auch auswechseln und

spater wieder einwechseln.

Aber zuerst muss der Schieds-Richter das Signal geben.
Das Spiel muss ruhen. Dann kénnen Spieler wechseln.

8. Das ist die Kleidung von den Spielern

Jeder Spieler muss eine Nummer auf dem Trikot haben.
Jeder Spieler muss das Trikot mit seiner Nummer anziehen.
Jeder Spieler muss Schienbein-Schoner tragen.

Jede Mannschaft hat Fupball-Kleidung

in 2 verschiedenen Farben.

Das bedeutet zum Beispiel:

e Socken

* Hose

e Trikot

Einmal in Blau-Blau und einmal in Weif3-Rot.
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Manchmal haben 2 Mannschaften die

gleichen Trikot-Farben.

Dann muss eine Mannschaft die Farben wechseln.
Wir sehen nach:

Welche Mannschaft steht im Spiel-Plan als erste?
Diese Mannschaft muss die Trikot-Farben wechseln.
Es kdnnen auch Leibchen Gber das Trikot getragen werden.
Wenn die Mannschaft keine anderen Trikots hat.

Die Spieler mussen Fufball-Schuhe tragen.

Spieler mit Stollen-Schuhen dirfen nicht mitspielen.
Die Spieler missen auch Fufball-Schuhe

fur die Halle mit hellen Sohlen mitbringen.

Foto: © mirpic - fotolia.com

Foto: © Andres Rodriguez - fotolia.com

Die Spieler durfen keinen Schmuck tragen.
Auch keine Gummi-Armbander.

9. Hier stehen die Spieler nach einer
Spiel-Unterbrechung

Wenn das Spiel weiter geht:

Die Fupball-Spieler stehen 7 Meter vom Ball entfernt.
Bei einem Einwurf stehen die Fupball-Spieler 2 Meter
vom Ball entfernt.

10. Abseits
Es gibt kein Abseits.

11. Abstof

Einen Abstof3 gibt es zum Beispiel dann:

Ein Angreifer hat den Ball berihrt.

Der Ball ist dann Uber die Toraus-Linie gegangen.
Dann muss der Tor-Wart oder ein Spieler den Ball
mit dem Fuf3 ins Spiel bringen.

Das heif3t Abstof.

Daflr gibt es noch eine Regel:

Beim Abstof3 muss der Ball aus dem Straf-Raum raus.
Dann ist er wieder im Spiel.

Kein Gegner darf vorher im Straf-Raum sein.




Diese Regel gilt auch in diesem Beispiel:

Der Tor-Wart hat den Ball mit beiden Handen gefangen.
Dann bringt er ihn wieder ins Spiel.

Er rollt den Ball oder wirft ihn oder spielt ihn mit dem Fuf3.
Das nennt man Abschlag.

Der Ball muss nach dem Abstof3 oder dem Abschlag vor
der Mittel-Linie den Boden oder einen Spieler berihren.
Sonst bekommen die Gegner einen Frei-Stof3

auf der Mittel-Linie.

Dieser Frei-Stof3 darf aber nicht direkt ins Tor gehen.
Zuerst muss ein anderer Spieler den Ball berihren.

12. Frei-Stop

Es gibt verschiedene Frei-Stope.

Manchmal darf ein Frei-Stof3 direkt ins Tor gehen.
Manchmal muss zuerst ein anderer Spieler

den Ball berthren.

Erst dann darf er ins Tor gehen.

Der Schieds-Richter bestimmt dariber.

13. Riick-Pass
Die Rlck-Pass-Regel gilt.

Das bedeutet:

Ein Spieler spielt dem eigenen Tor-Wart den Ball
absichtlich mit dem Fuf3 zu.

Dann darf der Tor-Wart den Ball nicht mit den Handen
aufnehmen.

Wenn der Tor-Wart den Ball trotzdem mit den Handen
berihrt hat, bekommen die Gegner einen Frei-Stof.
Sie durfen den Frei-Stof3 da machen,

wo der Tor-Wart den Ball berahrt hat.

Der Frei-Stop darf aber nicht direkt ins Tor gehen.
Diese Regel gilt auch, wenn der Tor-Wart den Einwurf
von einem Mitspieler mit den Handen berlhrt.
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14, Straf-Stof3
Das qilt bei einem Straf-Stof3:
Der Spieler muss von dem 8 Meter-Punkt aus schief3en.

15. Strafen fiir einzelne Spieler
Jeder Spieler kann verschiedene Strafen bekommen.
Zum Beispiel:
e Eine Ermahnung.
¢ Eine Gelbe Karte.
Das heift auch Verwarnung.
e Eine 2 Minuten-Zeit-Strafe.
Das bedeutet:
Der Spieler muss 2 Minuten lang vom Spiel-Feld.
¢ Eine Rote Karte.
Das bedeutet:
Der Spieler darf nicht mehr mitspielen.

Der Schieds-Richter bestimmt die Strafen fur die Spieler.
Es gibt keine Reihen-Folge flr die Strafen.

Der Schieds-Richter kann zum Beispiel

sofort eine 2 Minuten-Zeit-Strafe geben.

Er muss nicht vorher eine Ermahnung geben.

Oder eine Verwarnung.

16. Regeln fiir Trainer und Betreuer

und Auswechsel-Spieler

Die Trainer, Betreuer und Auswechsel-Spieler mussen bei
den Auswechsel-Banken am Rand vom Spiel-Feld sein.
Um die Banke ist ein kleines Feld

mit weifen Linien gezeichnet.

Das Feld hat den Namen:

Technische Zone.

Die Trainer, Betreuer und Auswechsel-Spieler

missen in der Technischen Zone bleiben.

Die Trainer in der Technischen Zone dirfen ihren Spielern
Anweisungen geben.

Aber sie durfen das Spiel nicht stéren.
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Wenn ein Spieler verletzt ist:

Der Schieds-Richter erlaubt dem Arzt oder

dem Trainer auf das Spiel-Feld zu gehen.

Nur dann dirfen sie den verletzten Spieler behandeln.

Auch die Auswechsel-Spieler
mussen auf den Schieds-Richter héren.

Auswechsel-Spieler durfen sich aufwarmen.
Aber sie mussen weit genug weg vom Spiel-Feld sein.

Wenn ein Trainer oder Betreuer etwas Falsches macht:
Darf der Schieds-Richter die Trainer und Betreuer

von der Technischen Zone weg schicken.

Die Turnier-Leitung entscheidet danach,

was mit dem Trainer oder Betreuer passiert.

Ob sie gesperrt werden

oder ob sie am Turnier nicht mehr teilnehmen durfen.

Auf dem Sport-Geldande ist Rauchen verboten.
Auch Alkohol trinken ist verboten.

17. Rahmen-Programm

Bei dem Turnier gibt es neben den FuBball-Spielen auch
ein Rahmen-Programm.

Dazu gehdren zum Beispiel ein Ausflug

und ein gemeinames Abendessen.

Alle Spieler, Trainer und Betreuer missen an diesem
Programm teilnehmen.

Wenn man das nicht kann, etwa weil man krank ist, muss
man das der Turnier-Leitung melden.

. Fehlt jemand unentschuldigt, kann die Turnier-Leitung
e diese Person vom Turnier nach Hause schicken.
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FRAUEN-TEAMS 2026)

Hier steht, welche Mannschaften

dieses Jahr am Frauen-Turnier teilnehmen.
Es gibt noch nicht Uberall Frauen-Teams.
Deshalb sind es nur finf Mannschaften.
Wir hoffen:

Noch mehr Frauen-Teams nehmen

in der Zukunft am Turnier teil.

Auf der Karte zeigen wir,
wo die Mannschaften her sind.

Bundesland Einrichtung

Bremen Martinshof Bremen

Hessen Spielgemeinschaft Hessen

Nordrhein-Westfalen wewole Stiftung

Rheinland-Pfalz Landesauswahl Rheinland-Pfalz

Schleswig-Holstein Landesauswahl Schleswig-Holstein
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BREMEN )

r

Foto: Carsten Kobow

‘) €@ Martinshof Bremen

Martinshof Bremen ist eine der gréfiten g Vﬁ MartInShOf "

~und ltesten Werkstatten im Bundes- Bremen
/) gebiet und an dber 30 Standorten im
©  Bremer Raum aktiv. Das oberste Ziel
i e st es, Menschen mit Beeintrachtigun-
gen passende Bildungs-, Teilhabe- und
Arbeitsangebote zu bieten. Die Wiinsche und Bedarfe
der Menschen stehen dabei im Mittelpunkt. Flr die
Teilhabe am Arbeitsleben werden die unterschiedlichs-
ten Beschaftigungsmdglichkeiten angeboten - im ge- .
schiutzten Rahmen oder mit besonderer Unterstitzung |

Kontakt

Ludwig-Plate-Straf3e 7
28237 Bremen
www.martinshof-bremen.de

auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1953 ‘
Seit vielen Jahren hat Martinshof Bremen gemischte Beschdftigte: 2.100
FuBballmannschaften und wir freuen uns, dass wir seit B "
2016 auch eine Frauen-FuBballmannschaft aufstellen : ¥
konnen. Bisherige Teilnahme(n)

2025 5. Platz 2018 7. Platz

2024 5. Platz 2017 8. Platz /

2023 5. Platz »

| 2022 4. Platz
| 2019 5. Platz
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( HESSEN

Foto: Carsten Kobow

¥
““‘ ® swvik boks® B @ Spielgemeinschaft
. ¢ Hessen
[leuibLIo Swvertvoll Die Spielgemeinschaft Hessen, eine
' neu gegrindete Frauenfupballmann-
schaft, ist das Ergebnis eines Aufrufs der
Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstat- A
antant ten flr behinderten Menschen in Hessen.
BWMK gGmbH Alle Werkstatten fr behinderte Menschen in Hessen
www.bwmk.de wurden Uber das Vorhaben informiert, eine Frauen-
mannschaft zu grinden. Dies flhrte zur Bildung einer
Oberurseler Werkstatten Spielgemeinschaft aus drei verschiedenen Werkstatten:
Wwiogwrb-de der BWMK gGmbH, den Oberurseler Werkstatten und
B nalalal Dl i, el & der Baunataler Diakonie Kassel e. V. Das erste Training {
‘\‘ www.bdks.de der Mannschaft fand im Mai statt und wurde mit viel

Engagement und Vorfreude von den Teilnehmerinnen
aufgenommen. Die Mannschaft wird von einem motivier-
ten Team betreut, bestehend aus den Trainerinnen Pia
Bisherige Teilnahme(n) - Wunderlich und Madeleine Gietl sowie der Betreuerin

. 2025 2. Platz _ Silke Dietz, die alle dem BWMK angehdren. Ihr gemein-
rj__ x 2024 4. Platz sames Ziel ist es, den Spielerinnen nicht nur sportliche g ’
| , Fahigkeiten zu vermitteln, sondern auch das Gemein- N
” schaftsgerhI und die Freude am Fuf3ball zu férdern. //‘ '
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NORDRHEIN-WESTFALEN )

Foto: wewole Stiftung

; /) © wewole Stiftung
)

1 Die wewole WERKEN gGmbH aus Herne
 begleitet Menschen mit Behinderun- WQWOle
,,J gen auf ihrem individuellen Weg im . STIETUNG
©  Arbeitsleben.
et
Als Teil der wewole STIFTUNG bietet sie
vielfaltige Arbeitsbereiche, Qualifizierungsangebote
und personliche Entwicklungsmaglichkeiten. Ziel ist
es, Menschen zu starken, Teilhabe zu ermdglichen
und Vielfalt im Alltag erlebbar zu machen.

Kontakt

Langforthstrafe 24
44628 Herne
www.wewole.de

Steckbrief
N Beschaftigte: 1.000 .
»
Bisherige Teilnahme(n)
’ Y keine
> 2 /
74 | o 7
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( RHEINLAND-PFALZ

Foto: Carsten Kobow

gggggggggggggggg ¢ +zoar O Landesauswahl
~~ W Rheinland-Pfalz

werkdtitten 4" + Werkstitten Da in Rheinland-Pfalz noch keine
W Werkstatt Gber eine eigenstandige
FrauenfuBballmannschaft verflgt, hat
sich eine Spielgemeinschaft aus sechs
antakt benachbarten Werkstatten gebildet.

e Pirminiuswerkstéatten Pirmasens Dazu gehoren:
www.heinrichkimmlestiftung.de

* SPW Offenbach ® Die Pirminiuswerkstatten Pirmasens in Trdger-
www.suedpfalzwerkstatt.de

° Evange”sches Diakoniewerk Zoar SChaft der HelanCh Klmmle Stlftung
www.zoar.de . = x
* Diirkheimer Werkstatten Die Sudpfalzwerkstatten Offenbach
www.lebenshilfe-duew.de : ) . .
* Maudacher Werkstatt Das Evangelische Diakoniewerk ZOAR i
"‘ﬁ www.diakonissen.de

* Werkstatten Meisenheim Die Durkheimer Werkstatten der Lebenshilfe Bad
www.kreuznacherdiakonie.de

DG
b - urkneim

Die Maudacher Werkstatt in Tragerschaft der

J [ SRepi3e Telinangetn) Diakonissen Speyer-Mannheim

. 2025 1. Platz 2018 3. Platz i

m 2024 3. Platz 2017 3. Platz Die Werkstatten in Meisenheim in Trégerschaft der _
2023 2.Platz 2016 5. Platz Kreuzn e 2

) } 2022 3. Platz 2015 4. Platz
2019 4. Platz 2014 5. Platz
P’l,ﬁ’?

/y 4\1 .écHE Fliés &ISA‘E&S@ &TD |

yr
&y L

by

f' i VT’ | ,_',- ,’( ”‘a Y/
ERKS ,N"F REEH‘I‘N 1’E I&EIQQ%‘HEN 290 (
' . \5 !J%JJJ\ ¥ A\ / f{[ J\j/f




SCHLESWIG-HOLSTEIN )
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Foto: Landesauswahl Schleswig-Holstein

) © Landesauswahl

/ Schleswig-Holstein Landesauswahl
1

Schleswig-Holstein
Nach der letztjdhrigen Teilnahme

unserer Mannschaft an den Deutschen
s Meisterschaften gab es einen Umbruch.
’ . Die langjahrigen Trainer Erwin und Frank
sind in den wohlverdienten Ruhestand ge- Bisherige Teilnahme(n)
gangen. Im November letzten Jahres Gbernahm dann 2025 3. Platz 2018 4. Platz
das neue Trainerteam (Ruby, Svenja, Caja und Lars). 2024 1. Platz
Die meisten der Spielerinnen sind auch weiterhin 2023 1. Platz
dabeigeblieben und es gab auch ein paar Neuzugange. ggfg § g::::
Unsere Spielerinnen sind Uber ganz Schleswig-Hostein i
verstreut, was die grof3te Herausforderung dieser 4
Mannschaft darstellt. Alle sind aber immer noch mit
sehr viel Spaf dabei. Seitdem Trainerwechsel haben
wir schon ein paar Trainingseinheiten und Turniere zu- _
sammen bestritten. Das bisherige Highlight in diesem -
Jahr war unsere Teilnahme am Fupball Freunde Cup b " ' ¥

r. . auf dem DFB Geldnde in Frankfurt. ("
. % Nun freut sich das ganze Team auf die Teilnahme an v v ) /
der Deutschen Meisterschaft in Duisburg. J o/ \ / . .
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SPIEL-PLAN FRAUEN

Team 1: Martinshof Bremen Team 4: Landesauswahl Rheinland-Pfalz
Team 2: Spielgemeinschaft Hessen Team 5: Landesauswahl Schleswig-Holstein

Team 3: wewole Stiftung

Spiel Zeit Feld* Paarung

-
]

09:00 3  Martinshof Bremen : Spielgemeinschaft Hessen
09:17
09:34
09:51
10:08
10:25
10:42
10:59
11:16
11:33

wewole Stiftung : Landesauswahl Rheinland-Pfalz

Landesauswahl Schleswig-Holstein : Martinshof Bremen
Spielgemeinschaft Hessen : wewole Stiftung

Landesauswahl Rheinland-Pfalz : Landesauswahl Schleswig-Holstein
Martinshof Bremen : wewole Stiftung

Spielgemeinschaft Hessen : Landesauswahl Rheinland-Pfalz

wewole Stiftung : Landesauswahl Schleswig-Holstein

O 00 N O U1 D W N

Landesauswahl Rheinland-Pfalz : Martinshof Bremen

B e
000000000

w W w w w w w w w

-
(@]

Landesauswahl Schleswig-Holstein : Spielgemeinschaft Hessen

Rang Team Tore Tordiff. Punkte
1 :

< Spiel 11

2 Spiel 11

* siehe Lageplan letzte Seite

E NgD &P | ERL

Spiel Zeit Feld* Platze 1+2 Frauen Ergebnis
1 1 1 23 5 ST 1. Platz Frauen - 2. Platz Frauen |:| S |:|

*
PLATZIERUNG

Platz Team Frauen
Sieger Spiel 11
Verlierer Spiel 11
Rang 3 Vorrunde
Rang 4 Vorrunde

Rang 5 Vorrunde




MANNER-TEAMS 2026
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Bundesland

Baden-Wirttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thiringen
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Stadt

Mosbach

Ahorn

Berlin

Templin

Bremen

Hamburg

Gelnhausen

Stralsund

Hannover

Minster

Pirmasens

Spiesen-Elversberg

Magdeburg
Schleswig

P6fBneck

~ i“ 17.'
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Einrichtung
Johannes-Diakonie Mosbach
Wefa Ahorn

USE

Stephanus

Martinshof Bremen

Elbe Power Team

BWMK

Stralsunder Werkstatten
Hannoversche Werkstatten
Alexianer GWK Start
Heinrich Kimmle Stiftung
vevio

Landesmeister Sachsen

Lebenshilfe-Werk Magdeburg

Schleswiger Werkstatten/
Athletika Nord

PofBnecker Werkstatten
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Munster

PdfBneck
16

Gelnhausen
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BADEN-WURTTEMBERG

.J €@ Johannes-Diakonie
Mosbach

Die Johannes-Diakonie ist ein sozial-
‘ wirtschaftliches Unternehmen der Di-
.+ akonie in Baden mit den Schwerpunkten
Behindertenhilfe bzw. Eingliederungshilfe,
Medizin und berufliche Rehabilitation, Bildung,
Jugend- und Altenhilfe.

Sie beschaftigt Gber 4.000 Mitarbeitende. Die Johan-
nes-Diakonie verfolgt in verschiedenen Geschaftsfel-
dern das gemeinsame Ziel einer optimalen Férderung
und Versorgung von Menschen mit Behinderungen

" und vergleichbarem Hilfebedarf als Beitrag zum gesell-
schaftlichen Inklusionsprozess. Mehr Infos unter www.
johannes-diakonie.de
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Kontakt

Neckarburkener Straf3e 2-4
74821 Mosbach
www.johannes-diakonie.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1977
Beschdftigte: 470
Griindung Fupballabteilung: 1980

Bisherige Teilnahme(n)

2024 9. Platz 2003 11. Platz
2010 13. Platz 2000 14. Platz
2008 12. Platz

2007 7. Platz

|l 2006 13. Platz

Foto: Johannes-Diakonie Mosbach
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Foto: Wefa Ahorn

'f 2012 4. Platz

Jn D *SCHE«- S/!

Diakonie &2
Coburg

Kontakt

Alte Strape 5
96482 Ahorn
www.wefa-ggmbh.de

F
Steckbrief
Grindung Werkstatt: 1969

Beschdftigte: ca. 800
Grindung Fupballabteilung: 1982

]

Bisherige Teilnahme(n)

2025 2. Platz 2000 12. Platz
2024 2. Platz 1999 5. Platz
2022 4. Platz

2016 10. Platz
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©® Wefa Ahorn

Die Wefa GmbH, Werkstatten fur An-
gepasste Arbeit, gehért heute zu den
bekannten Adressen in diesem Bereich.
Unsere Vision ist eine Gesellschaft, in der
flr jeden Platz ist und jeder auch so ak- A
zeptiert wird, wie er ist. Gemeinsam wollen wir gemaf
unserem Leitmotiv ,,Du kannst" individuelle Wege zur
Teilhabe am Arbeitsleben entwickeln, bei denen die map-
geblichen Schritte immer von jedem Einzelnen selbst
bestimmt werden. In diesem Sinne versteht es sich von
selbst, dass wir uns mit unserer Arbeit der Vision einer
inklusiven Gesellschaft verpflichtet fihlen und auf dem
Weg dorthin eine Vorreiterrolle einnehmen. Unsere Fup-
ballmannschaft ist aktuell Sieger des Lebenshilfe Hal-
lenfuBball-Cup 2026. Sie besteht seit ca. 42 Jahren und
nimmt regelmdapig an den Bayerischen Meisterschaften
teil. Dieses Jahr reist unsere Fupballmannschaft wieder
als ,,Bayerischer Meister” zum Turnier an. Die Freude ist
grof, dass wir unseren Bayerischen Meistertitel vertei-
digt haben und zur Deutschen Meisterschaft fahren dir-
fen, um uns mit den anderen Teams messen zu kénnen.
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BERLIN )

{_ Seit Giber 30 Jahren bietet die USE
" gGmbH Menschen mit Behinderung
eine berufliche Heimat.

Im Unionhilfswerk

et

Mehr als 1.000 Menschen, mit vor allem

psychischer Beeintrdachtigung, sind an sechs Kontakt
Haupt- und weiteren Nebenstandorten beschaftigt und Koloniestrape 136
kdnnen ein vielfaltiges Berufsangebot in Anspruch 13359 Berlin
nehmen. WWWw.u-s-e.org

Um Rehabilitation zu férdern und Kompetenzen zu
starken bietet die USE ein breites Sportangebot an. i
Neben, dem in Berlin einzigartigen Wassersportange- gr””dﬁmg WellSieraa"2
. . . : eschaftigte: ???
bot, bietet die Werkstatt von Laufen bis Tischtennis W Grindung Fuballabteilung: 222
eine Vielzahl von Sportkursen an. Der traditionell
beliebte FuBball nimmt an der 1. Inklusiven Fupball-
Liga Berlin teil und freut sich auf seine erste Deutsche Bisherige Teilnahme(n)
Meisterschaft in Duisburg. keine

Steckbrief
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BRANDENBURG

Foto: Stephanus

‘iSTEPHANUS
STIFTUNG

Kontakt

Rdéddeliner Straffe 37
17268 Templin
www.stephanus.org

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1996
Beschdftigte: 286
Grindung Fupballabteilung: 1994

Bisherige Teilnahme(n) ,
2025 6.Platz 2004 9.Platz |
2024 11. Platz
2023 6. Platz
2022 8. Platz

" 2009 13. Platz ik

% |
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@ Stephanus

In den Stephanus Werkstatten in

Templin sind aktuell 286 Menschen B

mit Assistenzberdarf beschaftigt, sowie

59 Mitarbeitende tatig. aathng o

Die Stephanus gGmbH ist eine gemeinnltzige
Tochtergesellschaft der Stephanus-Stiftung. Im Ge-
schaftsbereich Werkstatten verantwortet das diako-
nische Unternehmen an 17 Standorten in Berlin und
Brandenburg Einrichtungen der beruflichen Rehabilita-
tion fir Menschen mit Behinderung oder psychischer
Erkrankung.

Mit Arbeits- und Beschaftigungsbereichen, beruflicher
Bildung und Férderung sowie attraktiven Zusatzan-
geboten wird die Teilhabe von Uber 2.000 Menschen
am Arbeitsleben und am Leben in der Gemeinschaft
unterstutzt.
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) © Martinshof Bremen

<%

{_ Die Werkstatt Bremen ist ein eingetrage-
ner Eigenbetrieb der Stadtgemeinde
Bremen. Sie ist Trager der Werkstatt
- +  fur behinderte Menschen, des Martins-
S hofs. Mit rund 2.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern mit und ohne Behinde-
rungen ist der Martinshof eine der gréf3ten und al-
testen Werkstatten im Bundesgebiet und an tber 30
Standorten im Bremer Raum aktiv.

Im Mittelpunkt steht das Ziel, durch geeignete beruf-

liche Bildung und Arbeitsangebote, die berufliche und
soziale Teilhabe von Menschen mit Behinderungen zu
ermaoglichen.

Das Team des Martinshofs gibt es seit 2004 und es
hat seitdem 14 Mal an der Deutschen Fupball-Meis-
terschaft der Werkstatten teilgenommen.
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4 Martinshof
VA Bremen

Kontakt
Ludwig-Plate-Straf3e 7
28237 Bremen
www.martinshof-bremen.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1953
Beschaftigte: 2.100
Griindung Fupballabteilung: 2004

Letzte Teilnahme(n)

2025 13. Platz 2018 12. Platz
2024 10. Platz 2017 8. Platz
2023 12. Platz 2015 16. Platz

il 2022 10. Platz 2013 15. Platz
| 2019 14. Platz 2012 14. Platz
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Foto: Carsten Kobow
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Kontakt

Friesenweg 5 b-d
22763 Hamburg

www.elbe-werkstaetten.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1920
Beschdftigte: 2.900

;

: Bisherige Teilnahme(n)

2025 8. Platz

r‘, / 2024 15. Platz

K 4

/yn D .‘rscr-ib;&siéAL

2023 16. Platz
2013 4. Platz
'\' " 2006 16. Platz
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O Elbe Power Team

Die Elbe-Werkstatten bieten Men- 4

schen mit Behinderungen verteilt Sty

auf sechs Betriebsstattenverbinde mit

elf Hauptstandorten vielseitige beruf- e
liche Bildungs- und Arbeitsangebote in oA
allen Hamburger Bezirken. Die berufliche Re-
habilitation findet nicht nur innerhalb der Werkstatt,
sondern zu einem vergleichsweise gropen Anteil auch
in Betrieben des allgemeinen Arbeitsmarktes statt.
Die Elbe-Werkstatten bieten insgesamt rund 2.900
Menschen mit Behinderungen einen Arbeitsplatz und
gehoren damit zu den grépten der bundesdeutschen
Werkstatten und zu den 20 gropten Arbeitgebern der
Metropolregion Hamburg. Im Jahr 2020 haben die
Elbe-Werkstatten ihr 100-jahriges Jubildum gefeiert.

Die Elbe-Werkstatten freuen sich, bei der diesjahrigen
Deutschen FuBballmeisterschaft mit viel Freude, Spaf3

und Leidenschaft das Bundesland Hamburg zu vertre-

ten.
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Foto: Carsten Kobow

. 1 Die Arbeit der Behinderten-Werk Main-
" Kinzig gGmbH (BWMK) ist gepragt von
der Wertschatzung jedes einzelnen
e’ Menschen. Das BWMK hat sich zu einem
o Sozialunternehmen entwickelt, das an
mehr als 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis Kontakt
vertreten ist. Vor der Kaserne 6
63571 Gelnhausen
Die Werkstatten und Tochterunternehmen des BWMK www.bwmk.de
arbeiten mit zahlreichen Leistungsschwerpunkten und
bieten vielfaltige Mdglichkeiten der Qualifizierung und

Beschaftigung. et y
b Grindung Werkstatt: 1974
Das erste Mal nahm das Fuball-Team 2004 an der Bcpchaftigtefes
Deutschen Meisterschaft teil. Seit 2013 war die Mann- _
schaft jedes Jahr dabei. Werkstattfuf3baller in den ’
VereinsfuBball zu integrieren ist auch das Ziel der Ko- Letzte Teilnahme(n)
; | operation zwischen dem BWMK und der SG Bad Soden. \ 3832 Zi I;Ilattz 2813 as'.. II;:a:z
i i . Platz . Platz
i / Dort wurde im Jahr 2015 mit der SG Bad Soden Il sron M W e R " /

eine inklusive Mannschaft gegriindet. ¥ 2022 12. Platz 2015 2. Platz :
'_ 2019 3. Platz 2014 2.Platz /iy
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( MECKLENBURG-VORPOMMERN

Foto: Stralsunder Werkstatten

@ Stralsunder Werkstatten

N,
-~

StralsunderWerkstitten Die Stralsunder Werkstatten sind An-
" sprechpartner fir die berufliche und et
: gesellschaftliche Teilhabe von Menschen
mit Behinderung und seelischer Erkran- e
kung in der Hansestadt Stralsund. Nach <+

Kontakt der Grindung im Jahr 1983 sind die Stralsunder
Albert-Schweitzer-Strape 1 Werkstatten heute an elf Standorten in Stralsund ver-
18437 Stralsund treten und bieten Gber 400 Menschen mit Behinderung
www.sw-hst.de und seelischer Erkrankung vielfaltige Arbeits-, Betreu-
ungs- und Wohnmaglichkeiten.
g Bereits 1993 grindeten sportbegeisterte Werkstattler
b Z:iej;;::lle\fNerkstatt' .. eine Fupballmannschaft. Seitdem konnten die Stralsun-
" Beschéft?gte: Aool® Qer Kicker die Landesmeisterschaft im Werk'stattfuBbaII
Griindung Fupballabteilung: 1993 in Mecklenburg-Vorpommern zehn Mal fir sich ent-
s scheiden. Bei der Deutschen FuBballmeisterschaft der |
- Werkstatten fir behinderte Menschen sicherte sich das
W Bisherige Teilnahme(n) - Teamim Jahr 2011 als Vizemeister einen Platz auf dem
’ 2024 12. Platz 2010 4. Platz ~ Siegertreppchen. Neben sportlichen Erfolgen freuen
J 2023 13. Platz 2009 6. Platz ~sich Spieler und Trainer vor allem auf die Atmosphére . 1
2018 11. Platz 2005 12. Platz | : ’
! f 5014 16. Platz 2001 8. Platz des Turniers, den Erfahrungsaustausch und das Wieder- &
\/ ' 2011 2. Platz sehen mit FuBbaIIfreunden aus ganz Deutschland. 4
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NIEDERSACHSEN )

Foto: Hannoversche Werkstatten

)} © Hannoversche
Werkstatten LR

hannoversche
werkstatten

; Die Hannoversche Werkstétten ge-
‘/) meinnlUtzige GmbH beschaftigt rund
9y~ 1.000 Menschen mit Behinderungen in
Stadt und Region Hannover. lhre Angebo-
te im ambulant betreuten Wohnen, der Hannoverschen Kontakt
WohnAssistenz, unterstiitzen Menschen mit Behinde- LathusenstraBe 20

30625 Hannover

rungen dabei, eigenstandig und selbstbestimmt zu
www.hw-hannover.de

wohnen und zu leben. Im Berufsbildungsbereich erhal-
ten Menschen mit Behinderungen eine berufliche Quali-
fizierung. Diese orientiert sich an den Ausbildungsberu- Steckbrief

fen des allgemeinen Arbeitsmarktes. Berufsbegleitend Griindung Werkstatt: 1977 4
bieten die Hannoverschen Werkstatten ein vielseitiges Beschéftigte: 1.000

Bildungs- und Qualifizierungsprogramm sowie zahlrei- .
che Sportangebote und Teilnahmemdglichkeiten an ¥
kinstlerischen Aktivitaten. Das FuBballteam besteht i '

seit 2007 und trainiert seit vielen Jahren auf dem Ge- RiEtrioeiligahmely

lande des Kooperationspartners TUS Kleefeld. In die- 3832 g g:::z ggi? i g::::
sem Jahr sicherte sich das Team aus der niedersachsi- ' 2023 1.Platz 2016 3. Platz

schen Landeshauptstadt seine 11 Turnierteilnahme. | 2022 2.Platz 2015 4. Platz (=
2019 4.Platz 2011 4. Platz /! y
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NORDRHEIN-WESTFALEN

o
2
s
E]
i

w
x

=

[}
=

c
Ay

x
K
<
2
w

w @ Alexianer

@ START GMBH

Kontakt

Im Gewerbegebiet Pesch 12

50767 Koln
www.gwk-koIn.de

Steckbrief

P‘ Grindung Werkstatt: 1969

Beschaftigte: 1.400
Griindung Fupballabteilung: 1977

Bisherige Teilnahme(n)

fj 2023 3. Platz
2017 6. Platz
: f
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@ Alexianer GWK Start

. H o o Rt
Als ein gemeinnutziges Unternehmen
im Alexianer-Verbund ermdglichen wir
Menschen die Teilhabe am Arbeitsle-
ben, bilden sie fort und bieten ihnen
besondere Wohnformen sowie ambulant betreutes
Wohnen an.
Unser Ziel: Menschen mit kdrperlichen und geistigen
Beeintrachtigungen sowie mit psychischen Erkran-
kungen neue Perspektiven eroffnen. Wir férdern Teil-
habe, entdecken individuelle Starken und entwickeln
diese gemeinsam weiter.
An unseren Standorten in KéIn und Bergisch Glad-
bach bieten wir Menschen die Méglichkeit, selbstbe-
stimmt am Arbeitsleben teilzuhaben und Kompeten-
zen im Bildungsbereich zu erwerben.
Gleichzeitig ermdglichen wir durch Unterstitzung
im Wohnbereich und durch sportliche und kulturelle

Aktivitaten eine gleichberechtigte Teilhabe am gesell-

schaftlichen Leben.
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RHEINLAND-PFALZ
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Foto: Carsten Kobow

) @ Heinrich Kimmle

/ Stiftung
\
1 Die Heinrich Kimmle Stiftung ist eine
/‘ selbststandige kirchliche Stiftung
‘,—*-4 offentlichen Rechts, die 1965 von Prdlat
Heinrich Kimmle gegriindet wurde. Die
Pirminiuswerkstatten Pirmasens und die Werk-
statten flr psychisch beeintrachtigte Menschen am
Waisenhaus und Wasserturm stehen in Tragerschaft

der Heinrich Kimmle Stiftung und bieten an acht Stand-

orten berufliche Qualifizierung und verschiedenste
Arbeitsplatze an.

Die Fufballmannschaft der Werkstatten wurde 1982
im Rahmen der arbeitsbegleitenden Ma3nahmen
gegrundet. Die Mannschaft unterhdlt mehrere Koope-
rationen mit Fuf3ballvereinen der Region und nimmt im

Jahresverlauf an mehreren Integrationsaktivitaten teil.

Zu den grofiten Erfolgen zahlen bisher die sieben Teil-
nahmen an der Deutschen Meisterschaft in Duisburg

sowie mehrere vordere Pldtze bei den Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften der Werkstatten in den letzten Jahren.

1’5455';114 E:l y‘
RS

2019 12. Platz

Heinrich Kimmle
S TIFTUMNG

Kontakt

Rodalber Strape 190
66953 Pirmasens
www.heinrichkimmlestiftung.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1967
Beschdftigte: 900

Grindung Fupballabteilung: 1982

¥
Bisherige Teilnahme(n)
2025 10. Platz 2017 7. Platz
2024 6. Platz 2011 13. Platz /
i 2023 4. Platz »
| 2022 5. Platz ,
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SAARLAND

Foto: vevio

vevio

Wir leben Vielfalt.

(3

o

Kontakt

Am Beckerwald 31

66583 Spiesen-Elversberg
www.vevio.de

Steckbrief

’.w Grindung Werkstatt: 1975
Beschdftigte: 1.400
4 Grindung Fupballabteilung: 1986
¥

| W Letzte Teilnahme(n)
" © 2025 4.Platz 2017 13. Platz
I / 2023 10. Platz 2014 15. Platz
- ) 2022 11. Platz 2013 16. Platz
{ n 2019 10. Platz 2012 16. Platz
' 2018 10. Platz 2009 15. Platz
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Die vevio gGmbH in Spiesen-

Elversberg bietet Menschen mit
Behinderung vielfaltige Mdglichkeiten,
ihre Fahigkeiten einzubringen, weiter-
zuentwickeln und aktiv am Arbeitsleben
teilzunehmen.

In verschiedenen Arbeitsbereichen werden hochwerti-
ge Produkte und Dienstleistungen erbracht - immer mit
dem Ziel, individuelle Starken zu férdern und personli-
che Entwicklung zu ermdglichen. Ein wertschatzendes
Miteinander, verlassliche Begleitung und echte Teilhabe
stehen dabei im Mittelpunkt.
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SACHSEN )

@® Landesmeister Sachsen

\ Ihr erinnert euch bestimmt noch an die Landesmeister
«_ groPe Hitzewelle im Juni. Sachsen
Damals war es so heif3, dass eine Lan-
desmeisterschaft verschoben werden
musste. Sie findet erst nach dem Druck
unseres Programmheftes statt.

Deshalb fehlt ein Team noch im Heft. Es konnte sich

erst spater fur die Meisterschaft qualifizieren.

Wir freuen uns schon darauf, das Team bei unserer

Meisterschaft willkommen zu heifen! Steckbrief

- Grindung Werkstatt:
Beschaftigte:
Griindung Fupballabteilung:

Bisherige Teilnahme(n)
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SACHSEN-ANHALT

Foto: Lebenshilfe-Werk Magdeburg
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Lebenshilfe - Werk
Magdeburg
gemeinniitzige GmbH

O

Kontakt

Sulzeanger 1
39128 Magdeburg
www.lebenshilfe-md.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1991
Beschaftigte: 500
Griindung Fupballabteilung: 1996

;

| Bisherige Teilnahme(n)

A

e 1

L

@ Lebenshilfe-Werk
Magdeburg

Die Lebenshilfe-Werk Magdeburg
gGmbH wurde im Jahr 1991 gegrindet
und ist ein freier Trager der Wohlfahrts-
pflege mit Uber 260 Mitarbeitern in sozi-
alen und handwerklichen Berufen sowie ehrenamtlich
Tatigen. Als Trager von Einrichtungen der Behinderten-
und Altenhilfe setzt sie sich respektvoll flr ein selbst-
bestimmtes Leben von Menschen mit Behinderung, mit
Pflegebedarf und im Alter ein.

)
1

\aathn

Die angebotene Unterstutzung orientiert sich dabei vor-
rangig an den individuellen Interessen und Bedurfnis-
sen dieser Menschen. Die Lebenshilfe-Werk Magdeburg
gGmbH wirkt so bei der Umsetzung der UN-Konvention
Uber die Rechte behinderter Menschen in der Landes-

' hauptstadt Magdeburg mit.

2024 7. Platz

2023 7. Platz

~ & 2018 9. Platz
; Y 2017 9. Platz
2016 9. Platz
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2015 5. Platz
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SCHLESWIG-HOLSTEIN )

Foto: ngd

) ® Schleswiger Werk-

statten/Athletika Nord n9
Schleswiger

Sport geniept in unserer Gesellschaft
eine hohe Aufmerksamkeit und ver- Werkstatten
X »  mittelt den Menschen, die ihn austben,
e Selbstvertrauen, Mut und ein starkes
] Gemeinschaftsgeflhl. Die Schleswiger Kohsnit
Werkstatten beschaftigen rund 870 Menschen mit Bismarckstrape 12
Behinderung. Viele von ihnen nehmen regelmafig an 24837 Schleswig
verschiedenen Sportangeboten teil, darunter Fupball, www.schleswiger-werkstaetten.de
Leistungsschwimmen, Basketball, Tennis, Laufen sowie
die ,,Bewegte Pause”. Sport férdert nicht nur die kor-
perliche Fitness, sondern starkt auch den Teamgeist, die et y
soziale Teilhabe und das persoénliche Selbstvertrauen. ggg?ﬁ;&?g‘t’!e;k_,séatt: L9
Das Fuf3ballteam ,,Die Werks 7" besteht bereits seit vie- B y |
len Jahrzehnten. Es bringt Menschen mit unterschiedli- 2kl S O b
chen Biografien zusammen und formt sie zu einer star- -
ken Gemeinschaft. Neben dem wéchentlichen Training Bisherige Teilnahme(n)
verfolgt die Mannschaft das Ziel, an regionalen, natio- 2025 12. Platz
nalen und internationalen Turnieren teilzunehmen und 2019 8. Platz /
die Schleswiger Werkstatten als geschlossenes Team »
mit Stolz zu vertreten. | A
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Foto: P6Bnecker Werkstatten

.

THURINGEN

e Pofinecker Werkstéill!:_.n

Kontakt

Napackerstr. 15
07381 P6Bneck
www.poessnecker-werkstaetten.de

Steckbrief

Grindung Werkstatt: 1991
Beschaftigte: 261
Griindung Fupballabteilung: 1992

| Bisherige Teilnahme(n)
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® Popnecker Werkstatten

Seit dem Jahr 1992 gibt es die
Fupballmannschaft der P6Bnecker
Werkstatt. Die Bolzer trainieren einmal
wochentlich in einer P6Bnecker Turnhalle
oder auf dem Geldnde des befreundeten
Vereins FSV Orlatal.

Einige Spieler sind Mitglied im 1. SV P6pneck, der eine
Abteilung fir Sportler mit Handicap hat.

An einigen Einladungsturnieren in Thiringen nehmen
die Werkstattbolzer jahrlich teil. Das sind Gber das Jahr
verteilt vier bis funf Turniere fir traditionelle und inklusi-
ve Teams.

Seit 18 Jahren findet in der Rosenthalhalle in P6pneck

unter eigener Regie ein Integrationsturnier mit acht
Freizeitteams statt. Das hat natlrlich einen grofen Spap-

faktor, wenn Spieler mit und ohne Handicap dem runden

Leder folgen. Das Team der Bolzer wird dabei aufgeteilt,

und nach jedem Spiel gibt es fur die Spieler mit Handicap P
ein Neunmeterschiefen als Ergebniskorrektur. /
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VOR-RUNDE MANNER

Team A1l: Team A3:
Team A2: Team A4:

Spiel Zeit Feld* Gruppe A
10:00 2 Team A1 - Team A2
10:00 Team A3 - Team A4

1120 Team A1l - Team A3

GRUPPE A

11:20 Team A2 - Team A4
15:30 Team A4 - Team Al

15:30 Team A3 - Team A2

Rang Team Tore Tordiff. Punkte

1 : = Spiel 25

2 Spiel 26

2
3 : = Spiel 29
4

2 Spiel 30

Team B1:
Team B2: Team B4:

Spiel Zeit Feld* Gruppe B
3 10:00 4  TeamB1-TeamB2
4 10:00 Team B3 - Team B4
11 11:20 Team B1 - Team B3
12 11:20 Team B2 - Team B4
= 1 5:30 Team B4 - Team B1

ZOMN 15:30 Team B3 - Team B2

Q
=}

o e
minin|nin|n

Rang Team Tore Tordiff. Punkte

1 : = Spiel 26

2 Spiel 25

2
3 : = Spiel 30
4

= Spiel 29
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VOR-RUNDE MANNER

Team C1: Team C3:
Team C2: Team C4:

Spiel Zeit Feld* GruppeC
5 10:40 2  TeamCl-TeamC2
6 10:40 Team C3 - Team C4
13 12:00 Team C1 - Team C3
14 12:00 Team C2 - Team C4
21 16:10 Team C4 - Team C1
22 16:10 Team C3 - Team C2

GRUPPE C

Rang Team Tore Tordiff. Punkte
1 -

| = spiel 27

2 Spiel 28

| | ||
2 | | || |
3 : || | | | = Spiel 31
4 | || |

2 Spiel 32

Team D1:
Team D2: Team D4:

Spiel Zeit Feld* GruppeD
7 1040 4  TeamD1-TeamD2
8 1040 5  TeamD3-Team D4
15 12:00 Team D1 - Team D3
Il6'SRlL 2:00 Team D2 - Team D4
23 16:10 Team D4 - Team D1

16:10 Team D3 - Team D2

Q

U
000000

Rang Team Tore Tordiff. Punkte

| 2 Spiel 28

2 Spiel 27

|| | | | 2 Spiel 32

2 Spiel 31

* s‘he LaqepI’n Ietz’cf Sel;ci\ ‘ﬂ, J . o \: | . ', ,.vt" . { [ \ ‘f"l\:"“, | //
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HAUPT-RUNDE MANNE R) Bei Unentschieden erfolgt ein

Zeit Feld* Platze 1-8 Ergebnis
9:00 2 1. Gruppe A - 2. Gruppe B |:| . |:|
9:00 4 1. Gruppe B - 2. Gruppe A |:| : |:|
9:00 5 1. Gruppe C - 2. Gruppe D |:| : |:|
LY . ruppe D - ruppe .
\ 9:00 6  1.GruppeD-2 GruppeC HEN
=i
L
N
- Platze 9-16 Ergebnis
:< 3. Gruppe A - 4. Gruppe B |:| . |:|
: 3. Gruppe B - 4. Gruppe A |:| . |:|
3. Gruppe C - 4. Gruppe D |:| N |:|
= 3. Gruppe D - 4. Gruppe C |:| = |:|
=
L
-
I Spiel Zeit Feld* Platze 1-4 Ergebnis
o 33 10:20 2 Sieger Spiel 25 - Sieger Spiel 28 |:| 3 |:|
n

34 10:20 4 Sieger Spiel 26 - Sieger Spiel 27 |:||:|

Zeit Feld* Platze 5-8

1020 5 Verlierer Spiel 25 - Verlierer Spiel 28 |:| ¥ |:|
[ ][]

1020 6 Verlierer Spiel 26 - Verlierer Spiel 27

Zeit Feld* Platze 9-12 Ergebnis
11:00 2 Sieger Spiel 29 - Sieger Spiel 32 |:| : |:|
11:00 4 Sieger Spiel 30 - Sieger Spiel 31 |:| : |:|

SPIELE UM PLATZE 9-16

Spiel Zeit Feld* Platze 13-16

39 1 1 OO 5 Verlierer Spiel 29 - Verlierer Spiel 32

40 ]_ 1 OO 6 Verlierer Spiel 30 - Verlierer Spiel 31

* siehe Lageplan letzte Seite . : ("
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sofortiges Achtmeterschiefen.

Zeit Feld*

12:00 7

Zeit Feld*

12:00 6

Platze 15+16

Verlierer Spiel 39 - Verlierer Spiel 40

Platze 13+14

Sieger Spiel 39 - Sieger Spiel 40

HAUPT-RUNDE MANNER

Ergebnis
][]
Ergebnis

L J:[ ]

Zeit Feld*

12.00 5

Platze 11+12

Verlierer Spiel 37 - Verlierer Spiel 38

Zeit Feld*

12:00 2

Zeit Feld*

12:00 4

Zeit Feld*

12:00 3

Zeit Feld*

12:00 ST

Zeit Feld*

RS SRS ST

Team

Sieger Spiel 48
Verlierer Spiel 48
Sieger Spiel 47
Verlierer Spiel 47
Sieger Spiel 46
Verlierer Spiel 46
Sieger Spiel 45
Verlierer Spiel 45
Sieger Spiel 44
Verlierer Spiel 44

Sieger Spiel 43

Platze 9+10

Sieger Spiel 37 - Sieger Spiel 38

Platze 7+8

Verlierer Spiel 35 - Verlierer Spiel 36

Platze 5+6

Sieger Spiel 35 - Sieger Spiel 36

Platze 3+4

Verlierer Spiel 33 - Verlierer Spiel 34

Platze 1+2

Sieger Spiel 33 - Sieger Spiel 34

Ergebnis
L]
Ergebnis
[ J:[ ]
Ergebnis
[ J:[]
Ergebnis
L]
Ergebnis
L J:
Ergebnis

L

PLATZIERUNGSSPIELE

hoVO®~NOUDNWNR

[y
N

Verlierer Spiel 43

[y
W

Sieger Spiel 42

=
H

Verlierer Spiel 42
Sieger Spiel 41

Verlierer Spiel 41
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Anderungen vorbehalten

PROGRAMM )

MO

DI

?

V4

7adil

Montag, den 31. Auqust 2026
14:00 - 16:00 Uhr Anreise der teilnehmenden Manner-Mannschaften
17:00 Uhr offizielle Eréffnung des Manner-Turniers (inkl. Gruppenauslosung)

18:00 Uhr Abendessen: alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Orga-Team
18:45 Uhr Abendessen: alle Mannschaften der Gruppe C + Gruppe D
19:15 Uhr Trainerbesprechung mit dem Orga-Team
(Raum Munchen)

20:00 Uhr freies Spiel Betreuer*in / Trainer*in / Orga-Team
(kleines Kunstrasenspielfeld)

Dienstag, den 1. September 2026

7:30 Uhr Frihstick: alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B + Orga-Team

8:15 Uhr Frahstick: alle Mannschaften der Gruppe C + Gruppe D

10:00 - 12:30 Uhr Spielphase Teil |

ab 12:00 Uhr Mittagessen: alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Orga-Team

ab 12:30 Uhr Mittagessen: alle Mannschaften der Gruppe C + Gruppe D+
Schiedsrichter*innen + Fair-Play-Beobachter*innen

Mannschafts-Fotos nach dem Mittagessen im Stadion
15:30 - 16:45 Uhr Spielphase Teil Il

18:00 Uhr Abendessen: alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Orga-Team

18:45 Uhr Abendessen: alle Mannschaften der Gruppe C + Gruppe D
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Anderungen vorbehalten

PROGRAMM

Mittwoch, den 2. September 2026

7:30 Uhr Frihstlck alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Teams 1-3 Gruppe C + Orga-Team

8:30 Uhr Frihsttck Team 4 Gruppe C + alle Mannschaften Gruppe D
8:45 Uhr Abfahrt zum Rahmenprogramm (Stadiontour Bayer 04 Leverkusen):
alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B + Teams 1-3 Gruppe C

10:00 - 12:30 Uhr Stadiontour bei Bayer 04 Leverkusen: alle Mannschaften
der Gruppe A + Gruppe B + Teams 1-3 Gruppe C + Orga-Team

ab 12:00 Uhr Mittagessen Team 4 Gruppe C + alle Mannschaften Gruppe D
12:45 Uhr Abfahrt zum Rahmenprogramm (Stadiontour Bayer 04 Leverkusen):
Team 4 Gruppe C + alle Mannschaften Gruppe D

ab 13:00 Uhr Mittagessen alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Team 1-3 Gruppe C + Orga-Team

14:00 - 16:30 Uhr Stadiontour bei Bayer 04 Leverkusen: Team 4 Gruppe C + alle
Mannschaften Gruppe D + alle Frauenteams

18:15 Uhr Abendessen alle Mannschaften der Gruppe A + Gruppe B
+ Team 1-3 Gruppe C + Orga-Team

19:00 Uhr Abendessen Team 4 Gruppe C + alle Mannschaften Gruppe D
+ alle Frauenteams

19:45 Uhr Trainerbesprechung der Frauen-Teams
(Raum Munchen)

Donnerstag, den 3. September 2026

7:30 Uhr Frihsttck: alle Frauen-Mannschaften
+ alle Manner-Mannschaften der Spiele um Platz 1 bis 8 + Orga Team

8:00 Uhr Frihstick: alle Manner-Mannschaften der Spiele um Platz 9 bis 16
bis 8:30 Uhr Check-Out aller Mannschaften

9:00 - 13:45 Uhr  Platzierungsspiele Manner-Turnier Platze 1 - 16
Gruppenspiele Frauen-Turnier

12:00 - 13:00 Uhr Mannschafts-Fotos Frauen im Stadion
12:00 - 15:00 Uhr Abholung der Lunchpakete fiir die Teams
12:35 Uhr Finale Frauen-Turnier (Stadion)

13:15 Uhr Finale Manner-Turnier (Stadion)
anschliefend Siegerehrung fir alle Teams

anschliefend Heimreise

|V |
| ." } / ] LA Y / /
] i ]y h‘ t\'r
LI SANSI e h

"4 )

AL "h‘ | | w \
J/ .. 'ggﬁiémz FliéséAnl,L Els‘LrE.’ﬁs’LH;er\ :tp wsg{(J*ATIEN?FE,JRPEHINiE’RfE Jﬁﬁﬁ PHEN #i 5§4/
. . 1. /l L/ \ W9 ’ / ) / f-




RAHMEN-PROGRAMM

Zu Besuch bei Bayer 04 Leverkusen

Ein Besuch in der BayArena ist flr jeden Fuf3ballfan ein besonderes Erlebnis. Gemeinsam
nehmen wir an einer Stadionfiihrung teil und werfen einen Blick hinter die Kulissen von Bay-
er 04 Leverkusen.

Wadahrend der Fihrung entdecken wir viele spannende Bereiche, die normalerweise nur
Spieler*innen, Trainer*in und dem Team vorbehalten sind - darunter den Spielertunnel, die
Trainerbank, die Mannschaftskabinen und weitere exklusive Bereiche des Stadions.

Auferdem erfahren wir mehr Uber die Geschichte und Entwicklung von Bayer 04 Leverku-
sen, seine gropten Erfolge und besondere Momente. Fir FupBballfans und alle, die den Verein
ndher kennenlernen mochten, ist dieser Besuch ein echtes Highlight.




Leichte Sprache INTERNET

Die Deutsche FuBball-Meisterschaft der Werkstdtten far behinderte Menschen ist auch im
Internet. FupBball-Fans kdnnen hier schauen: www.fussball-wfbm.de

Da steht alles Wichtige:
Uber die Deutsche Meisterschaft
Uber die Mannschaften
Uber Tore und Ergebnisse
welche Mannschaft weiter gekommen ist
Uber die Regeln

Wenn die Spiele sind, gibt es eine Live Tabelle.
Nach jeder Gruppenphase sehen Sie den aktuellen Stand

Auf den Internet-Seiten sind viele Informationen.
Zum Beispiel:

e Fufballin den Werkstatten

e wie man mit Vereinen zusammen arbeiten kann

Es gibt noch viel mehr Informationen.
Schaut einfach hier: www.fussball-wfbm.de
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sTADION (sT) & E]

Friedrich-Alfred-Allee 15

Margaretenstrape

Sportschule Wedau
Fupballverband Niederrhein e.V.
Friedrich-Alfred-Allee 15

47055 Duisburg
www.sportschule-wedau.de

t“‘

LAY ,{r. INGTOLY, (l Vi
.. ‘/ ’g{E\J‘i@CHE Fd‘ésféArLLkAEIerERstﬁer |;ER WE\%@(JJrATPZNfFfJ’RPEHI'NiE‘RfE MENE'}C‘HEN 15’9'(/

. .‘H N NSTE 7l NN U ,./



@/Fus SBALL
2I0)26

DER WERKSTATTEN FUR
BEHINDERTE MENSCHEN

_—

waw.fussball-wfbm.de
7 1y Y , .'I.
’\ )'f \) A I AW | # WK A VAN T8

ORI TN AN
//J / ‘]' 4*4 f‘ ll \\ (| \ Ig/‘ |
/‘J 'jj " g'il , ﬁ\{tnl'((‘)w‘ 1!/1 ,i(}‘ “f /

/rj; Vg



	Vor-Wort
	Gruß-Wort
	Turnier
	Sportschule Wedau
	Turnier-Regeln
	Fotos 2024
	Frauen-Teams 2025
	Spiel-Plan Frauen
	Männer-Teams 2024
	Vor-runde Männer
	Haupt-runde Männer
	Programm
	Rahmen-programm
	Internet
	Lageplan



